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Rechtspopulismus entwickelt sich zunehmend zu einer Gefahr für unsere freiheitlich-

demokratische Grundordnung und damit auch für den europäischen Einigungsprozess. 

Rechtspopulistische Parteien, Gruppierungen und Personen überall in Europa greifen eine 

allgemeine wirtschaftliche, soziale und politische Unsicherheit in der Bevölkerung auf, um auf 

Kosten europäischer Politik ihre eigenen Interessen zu verfolgen. Rechtspopulistische 

Themen und Meinungen haben jedoch schon lange auch in der „Mitte“ unserer Gesellschaft 

Einzug gehalten. Dazu bezieht die Europa-Union Deutschland als pro-europäische 

Organisation Stellung. 

Die Europa-Union Deutschland unterstützt die Forderung nach einer Reform der 

europäischen Entscheidungsprozesse und ruft pro-europäische Parteien auf, dies konstruktiv 

und zeitnah zu diskutieren. Nur so kann rechtspopulistischen Parteien der Boden für ihre 

Argumente, was die vermeintliche Bevormundung nationaler Angelegenheiten durch die 

Europäische Union angeht, entzogen werden. 

Die Europa-Union Deutschland arbeitet aktiv gegen die Verbreitung rechtspopulistischen 

Gedankenguts. Durch Aufklärung und Diskussionen wollen wir aktiv gegen 

rechtspopulistische Entwicklungen vorgehen, gegen eine Abstumpfung der Gesellschaft 

gegenüber diesen Entwicklungen wirken und eine breite Auseinandersetzung über die 

Zukunft Europas fördern. Populistischen Argumenten muss mit inhaltlichen 

Auseinandersetzungen begegnet werden. 


